
F R A U N H O F E R - I N S T I T U T  F Ü R  W E R K Z E U G M A S C H I N E N  U N D  U M F O R M T E C H N I K  I W U

KOMPETENZ IN DER 
FEINSTBLECHVERARBEITUNG

Kennwertermittlung

Für die Entwicklung und Anwendung 

sind die Eigenschaften der einsetzbaren 

Werkstoffe von grundlegendem Interesse. 

Das Angebot des Fraunhofer IWU für die 

Werkstoffanalyse umfasst:

– die Bestimmung der mechanischen und 

chemischen Eigenschaften der Grund-

werkstoffe,

– einen Korrosions- und Dauerprüfstand,

– technologische Grundlagenuntersuchun-

gen sowie

– metallographische Untersuchungen.

Prozesssimulation

Eine immer größer werdende Modellvielfalt 

muss zeitnah in die Serienproduktion über- 

führt werden. Die Machbarkeit und Prozess- 

fähigkeit wird am Fraunhofer IWU mit der 

Finite-Elemente-Methode (FEM) untersucht.

Dabei kommen statistische Methoden zur  
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Optimierung von Technologien und  

Geometrien zum Einsatz. Für FEM-Analysen 

stehen die Softwarepakete PAM-STAMP, 

ABAQUS, LS-Dyna, DEFORM und ANSYS 

zur Verfügung.

Technologieentwicklung / -erprobung

Die tribologischen Einflüsse auf die Herstell- 

prozesse werden mit einer Streifenziehanlage 

untersucht. Damit können Reibungsbedin-

gungen zwischen verschiedenen Werkzeug-

Werkstoff-Paarungen in Abhängigkeit von 

Anpressdruck, Ziehgeschwindigkeit und 

Temperatur erfasst werden. Auf den am 

Fraunhofer IWU vorhandenen Maschinen 

bieten wir Ihnen die Entwicklung und Herstel- 

lung von Prototypen und Kleinserien zur 

Konzepterprobung an. Zur Prozessanalyse 

vor Ort steht eine Vielzahl von In-Process-

Messmitteln wie zum Beispiel eine Hochge-

schwindigkeits- und Hochgeschwindigkeits-

thermokamera zur Verfügung. 

1 	 Prototyp einer wiederverschließbaren 

Dose – eine Entwicklung unter Mitwirkung 

des Fraunhofer IWU (Foto: IMV GmbH)

2 	 Stadien der Ausformung beim Roll-

einziehen

3 	 Belastungssimulation an Dosenböden
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